
Webdesign-Leitfaden für KMUs: Erfolgreich online durchstarten

1. Warum eine professionelle Website für KMUs wichtig ist

Erster Eindruck zählt: Eine professionell gestaltete Website ist oft das Erste, was potenzielle Kunden 
von deinem Unternehmen sehen. Sie sollte Vertrauen aufbauen, einen positiven Eindruck 
hinterlassen und klar vermitteln, was du anbietest.

Wettbewerbsfähigkeit steigern: Egal in welcher Branche du tätig bist – eine starke Online-Präsenz 
kann dir helfen, dich von der Konkurrenz abzuheben und mehr Kunden zu gewinnen.

2. Grundlagen eines erfolgreichen Webdesigns

Mobile-First-Ansatz: Da immer mehr Menschen das Internet über mobile Geräte nutzen, muss deine 
Website mobilfreundlich sein. Dies bedeutet, dass sie sich an verschiedene Bildschirmgrößen anpasst 
und auf Smartphones sowie Tablets optimal funktioniert.

Benutzerfreundlichkeit (Usability): Deine Website sollte einfach zu navigieren sein. Benutzer müssen 
schnell die gewünschten Informationen finden können, ohne dass sie sich durch komplexe Menüs 
oder lange Texte kämpfen müssen.

Schnelle Ladezeiten: Langsame Websites schrecken Nutzer ab und können sogar das Ranking in 
Suchmaschinen negativ beeinflussen. Achte darauf, dass deine Seite schnell lädt, um Nutzer zu halten
und eine gute Benutzererfahrung zu bieten.

3. Inhalt ist König: Was KMUs auf ihrer Website präsentieren sollten

Klare Unternehmensvorstellung: Zeige auf deiner Startseite klar, wer du bist und was du anbietest. 
Potenzielle Kunden sollten innerhalb von Sekunden verstehen, wie dein Unternehmen ihnen helfen 
kann.

Dienstleistungen und Produkte detailliert präsentieren: Beschreibe deine Dienstleistungen oder 
Produkte ausführlich, aber präzise. Füge Bilder, Videos oder Erklärungen hinzu, um den Mehrwert 
deines Angebots zu verdeutlichen.

Testimonials und Kundenbewertungen: Positive Rückmeldungen von zufriedenen Kunden helfen 
dabei, Vertrauen aufzubauen. Zeige sie prominent auf deiner Website, um deine Glaubwürdigkeit zu 
steigern.

Call-to-Action (CTA): Motiviere Besucher zu Handlungen, wie zum Beispiel: "Jetzt Kontakt 
aufnehmen", "Kostenloses Beratungsgespräch buchen" oder "Angebot anfordern". Platziere diese 
CTAs sichtbar auf deiner Seite.

4. Suchmaschinenoptimierung (SEO) für KMUs

Lokale SEO: Für viele KMUs ist es entscheidend, in ihrer Region gefunden zu werden. Stelle sicher, 
dass du relevante Keywords verwendest, die auf deine Stadt oder Region abzielen, z. B. "Webdesign 
in Wien". Melde dein Unternehmen bei Google My Business an, um in lokalen Suchanfragen zu 
erscheinen.

Content-Optimierung: Regelmäßige Blog-Beiträge oder Ratgeber-Seiten zu deinen Dienstleistungen 
können dabei helfen, deine Sichtbarkeit bei Google zu erhöhen und Besucher auf deine Seite zu 
ziehen.



On-Page-SEO: Achte darauf, dass deine Website technisch einwandfrei ist. Dazu gehören schnelle 
Ladezeiten, optimierte Meta-Tags und ein übersichtlicher Aufbau der Seiten.

5. Sicherheit und Datenschutz

SSL-Zertifikate: Achte darauf, dass deine Website über ein SSL-Zertifikat verfügt (erkennbar am 
"https" in der URL). Dies schützt die Daten deiner Besucher und ist heutzutage ein Muss für jede 
professionelle Website.

DSGVO-Konformität: Seit der Einführung der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) müssen 
Unternehmen sicherstellen, dass sie die Datenschutzrechte ihrer Nutzer respektieren. Dies beinhaltet 
eine klare Datenschutzerklärung und die Möglichkeit, Cookies abzulehnen.

6. Nutzerfreundliches Design für KMUs

Minimalistisches Design: Ein aufgeräumtes, übersichtliches Design hilft Nutzern, sich auf das 
Wesentliche zu konzentrieren. Vermeide überladene Seiten und setze auf klare Strukturen und viel 
Weißraum.

Visuelle Elemente nutzen: Nutze hochwertige Bilder und Grafiken, um deine Produkte oder 
Dienstleistungen visuell zu unterstützen. Eine gut gestaltete Visuelle Hierarchie hilft dabei, die 
wichtigsten Informationen hervorzuheben.

7. Nachhaltigkeit im Webdesign

Nachhaltiges Hosting: Wähle umweltfreundliche Hosting-Anbieter, die auf erneuerbare Energien 
setzen. Dies ist nicht nur gut für die Umwelt, sondern zeigt auch dein Engagement für Nachhaltigkeit.

Optimierung der Website: Reduziere die Dateigrößen, z. B. durch komprimierte Bilder und Videos, 
um die Energieeffizienz deiner Website zu verbessern.

8. E-Commerce für KMUs: Online-Verkauf leicht gemacht

Einfache Kaufprozesse: Falls du Produkte verkaufst, achte darauf, dass der Bestellprozess 
unkompliziert und intuitiv ist. Je weniger Schritte notwendig sind, desto eher wird ein Kunde den Kauf
abschließen.

Zahlungsoptionen und Versand: Biete verschiedene Zahlungsmethoden (z. B. Kreditkarte, PayPal, 
Sofortüberweisung) und eine transparente Versandabwicklung an.

9. Wartung und Aktualisierung der Website

Regelmäßige Updates: Halte deine Website aktuell, sowohl in technischer Hinsicht (Updates für 
Plugins und Systeme) als auch inhaltlich. Veraltete Inhalte oder nicht funktionierende Links können 
potenzielle Kunden abschrecken.

Backups: Erstelle regelmäßig Backups deiner Website, um Datenverluste zu vermeiden.

10. Analyse und Optimierung

Website-Tracking: Nutze Tools wie Google Analytics, um das Verhalten deiner Website-Besucher zu 
analysieren. So kannst du herausfinden, welche Inhalte gut ankommen und wo noch 
Optimierungsbedarf besteht.



Conversion-Optimierung: Teste verschiedene Versionen deiner CTAs, Formulare oder Landing Pages, 
um herauszufinden, welche besser funktionieren. Dies kann die Anzahl der generierten Leads 
erheblich steigern.
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